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Die Technische Universität München hat eine Studie veröffentlicht, in der Starksole-
Floating bei Patienten mit Wirbelsäulenbeschwerden angewendet wurde. Die Studie 
zeigt, “...dass die Therapie von Wirbelsäulenbeschwerden mittels Starksolebad eine 
signifikante Beschwerde- und Befundbesserung bewirkt”.

Die Studie kann auf www.floating-verband.de eingesehen werden. Studienleiter ist 
Dr. med. Johannes Schauwecker.
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